
 
 

Leitziele 2020 der Partnerschaft für Demokratie (PfD) in Gera  
 
 
Leitziel 1: 
Gera ist eine tolerante, weltoffene und lebendige Stadt. Die Partnerschaft für Demokratie in 
Gera  fördert und unterstützt gemeinsam Aktionen und Projekte mit dem Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ und dem Landesprogramm „denk bunt“. Dabei ist der Umgang mit den 
digitalen und barrierefreien Medien verstärkt in den Projekten der Partnerschaft zu fördern.  
 
Mittlerziel 1: 
In Gera wird mit großer Transparenz der gesellschaftliche Zusammenhalt durch lebendige, direkte 
Kommunikation mit den Einwohnern, insbesondere auch durch die Stärkung der 
Medienkompetenz gelebt.  
Handlungsziel 1.1.: 
Es werden mindestens zwei Projekte gefördert, welche einen bewussten Umgang mit den 
digitalen Formaten unterstützen. 
 
Mittlerziel 2 :  
In Zusammenarbeit mit den Akteuren der Medien soll die Öffentlichkeitsarbeit der Akteure der 
PfD eine höhere Reichweite zur Unterstützung der Projektarbeit erlangen. Die Erstellung und 
Etablierung von neuen medialen Formen werden innerhalb des Projektes Smart City befördert. 
(zum Beispiel digitale Schülerzeitungen, Radiosendungen, YouTube-Channel, Frei-Funk) 
Handlungsziel 2.1:  
Der Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie in Gera bewirbt die beiden Programme. 
Dazu hat er eine Arbeitsgemeinschaft Öffentlichkeitsarbeit aus den eigenen Reihen gebildet, die 
die Aktionen koordiniert. Es finden mindestens 3 öffentliche Aktionen dazu statt. 
Handlungsziel 2.2:  
Der Begleitausschuss motiviert die Geraer Bürger und Bürgerinnen, Vereine, Initiativen und 
Einrichtungen sich aktiv zu beteiligen. Mindestens 5 Projekte führen konkrete Aktionen durch, 
welche eine tolerante, weltoffene und lebendige Stadt fördern. 
Handlungsziel 2.3:  
Mindestens zwei Bildungsangebote zur Erstellung und Etablierung von neuen medialen Formen 
werden den Beteiligten der PfD zur Verfügung gestellt.  
 
 

Leitziel 2:  
Gera ist eine vielfältige Stadt. Diese Vielfalt sichtbar zu machen und aktiv auszubauen ist 
Aufgabe der PfD. 
 
Mittlerziel 1:  
Die Beteiligung aller Einwohnerinnen und Einwohner Geras an den demokratischen Prozesses 
unterstützt die Diversität der Stadt. 
Handlungsziel 1.1:  
Für ein inklusives und vielfältiges Miteinander werden mind. zwei Projekte zum Abbau von 
Ressentiments unterstützt.   
Handlungsziel 1.2:  



 
 

Zum Abbau von Diskriminierung werden mindestens zwei Angebote in der Stadt, den 
Einrichtungen und/ oder den Medien entwickelt. 
 
Mittlerziel 2:  
Die bestehenden Bildungs- und Begegnungsangebote für alle Einwohnerinnen und Einwohnern in 
Gera werden weiterentwickelt. 
Handlungsziel 2.1:  
Aktivitäten gegen Rassismus und Diskriminierung werden in den Internationalen Wochen gegen 
Rassismus, in der Interkulturelle Woche und themen- und anlassbezogen durchgeführt.  
 
 

Leitziel 3:  
Alle Generationen in Gera beteiligen sich aktiv an lokalen zivilgesellschaftlichen Entwicklungs- 
und Entscheidungsprozessen. 
  
Mittlerziel 1:  
Konkrete Beteiligungsformen in Politik, Bildung und Freizeit sind fest in allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens implementiert. (z.Bsp. Bürgerhaushalte, öffentliche Sitzungen von 
Ausschüssen und Stadtrat, vor Ort Beteiligungsprozesse und Stadtteilkonferenzen) 
Handlungsziel 1.1:  
Kinder und Jugendliche erhalten die Möglichkeit, aktiv ihr soziales Umfeld mit zu gestalten und 
werden durch Anleitung und Qualifizierung unterstützt. (Zum Beispiel Beteiligung im Jugendrat, als 
Schülersprecher, in Vereinen, bei Aktionen.) 
Handlungsziel 1.2:  
Kinder und Jugendliche werden im Erwerb von Beteiligungskompetenzen in Schule unterstützt und 
gestärkt. Partizipationsprojekte werden an mindestens zwei Schulen umgesetzt. 
  
Mittlerziel 2:  
Der Jugendrat der Stadt Gera als konkrete Beteiligungsform wird weiter gestärkt und qualifiziert. 
(Verankerung der Mitbestimmungsrechte in weiteren Gremien/ Ausschüssen) 
Handlungsziel 2.1:  
Der Jugendrat fördert und unterstützt die Akzeptanz gegenüber sexueller und kultureller 
vielfältiger Lebensweisen mit mindestens einem Projekt pro Jahr. 
Handlungsziel 2.2:  
Der Jugendrat setzt auf die Zusammenarbeit mit Vereinen, Verwaltung, Jugendgruppen und Politik 
und qualifiziert sich durch aktiven Erfahrungsaustausch und Vernetzung. 
 

Leitziel 4:  
Die bewusste Wahrnehmung von Identität als zentrale Kategorie des Geschichtsbewusstsein 
und der Demokratiebildung wird weiter fokussiert. 
In diesem Zusammenhang sind die Pflege der Städtepartnerschaften und die Arbeit mit dem 
Heimatbegriff sowie die Festigung und Entwicklung von Traditionen in Gera zu gestalten. 
 
Mittlerziel:  
Die Rolle von Geschichtsbewusstsein und Identität  befasst sich mit authentischen Ereignissen als 
Kombination von Vergangenheitsdeutung, Gegenwartswahrnehmung und Zukunftsorientierung. 
Das Lernen aus der Geschichte kann zum Beispiel an den Ereignissen, 30 Jahre Wende, 50 Jahre 



 
 

Pride Parade, 70 Jahre Grundgesetz, 100 Jahre Bauhaus, Frauenwahlrecht und Weimarer Republik 
und/oder andere vertieft werden. 
Handlungsziel 1:  
Die Entwicklung von methodisch- vielfältigen Angeboten zur Vermittlung von 
Zeitzeugenerfahrungen wird gefördert.  
Handlungsziel 2:  
Mindestens 2 Angebote tragen zur geschichtlichen Identitätsbildung bei. 
 
 


